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Wenn die große Zahl der gegenwärtig vorhandenen
Klöster und Kongregationen und ihrer Genossen einen Maß
stab für den Umsaug des Einflusses welchen die Hierarchie
mit ihrer Hilfe auf die verschiedensten Kreise der Bevölke
rung auszuüben im Stande ist an die Hand giebt so zeigt
noch viel mehr die rasche Progression in welcher das Or
denswejen sich entwickelt hat die Gefahr welcher der Staat
sich aussetzen würde wenn er diesen Verhältnissen müßig
zusehen wollte Er würde sich geradezu einer Erdrosselung
aussetzen

Die Motive zu dem Klostergesetz haben bereits auf
diese Progression hingewiesen wir erwähnen beispielsweise
nur noch die Entwickelung des Klosterwesens in der Erz
diözese Köln In derselben waren wie die Zeitschrift des
Kgl statist B berichtet im Jahre 185V nur 272 im
Jahre 1872 dagegen 3131 Ordensmitgtieder vorhanden
Ja der Diözese Münster waren im Jahre 1857 127
im Jahre 1860 7 10 im Jahre 1864 970 und im
Jahre 1868 schon über 1200 Ordens Mitglieder vor
handen

Mit der Ausbreitung des Ordenswesens im engsten
Zusammenhange aber steht die Entwickelung des katholischen
Vereinswesens und man wird die große Bedeutung des
ersteren nicht erschöpfend würdigen können ohne das letz
tere mit in Betracht zu ziehen Auch seine Entwickelung
gehört den letzten Jahrzehnten an wie die Entwickelung des
Ordenswesens

In der Diözese Kulm z B bestanden im I 1867
schon über 500 solcher Vereine resp Brüderschaften welche
zum größten Theil erst nach dem Jahre 1856 gegründet
worden und auf die einzelnen Pfarreien vertheilt waren
von deren Geistlichen sie geleitet wurden In der Erz
diözese Köln befanden sich im Jahre 1872 katholische Ge
sellenvereine in mehr als 40 Städten in der Diözese
Trier im Jahre 1866 solche Vereine in 18 Städten und
wurden hier wie dort von Geistlichen geleitet

Hinzu treten wie die oben genannte Zeitschrist be
richtet die weit verbreiteten katholischen Männervereine
Piusverein Bonifaziusverein u s w und Franenvereine
Mägde Marias auf dem platten Lande und Dienerin

nen Marias in den Städten so wie die streng organisir
ten Rosenkranzvereine für Dienstboten beiderlei Geschlechts
zur Überwachung der gebildeten Familien und religiösen
Einwirkung auf dieselben Fünfzehn Personen bilden eine
Rose elf Rosen einen Gottesbaum und fünfzehn Got

tesbäume einen Garten der allerheiligsten Jungfrau
Maria

Fast in allen Diözesen verbreitet finden sich der Bo

nifaziusverein zur Unterstützung armer katholischer Glau
bensbrüder zunächst in protestantischen Gegenden Deutsch
lands ein Verein der h Kindheit zur Loskausung und
Erziehung von Heidenkinder ein Verein zur Unterstützung
der armen Negerkinder für die Zwecke der central afrikani
schen Mission vor Allem aber der Karl Borromäusverein
der die Verbreitung guter Bücher bezweckt mit 3 Haupt
Hülfsvereinen in Trier Koblenz und Remagen und mit
Hülfsvereinm in etwa 170 Gemeinden

Alle diese Vereine finden ihre Zusammcnfasfung und
Eentralleituug in der alljährlichen Katholikenversammlung
welche mit dem Wechsel des Schauplatzes zugleich in wirk
samster Weise den Zwecken der Propaganda diente welche
von dem einheitlichen Mittelpunkte sich in immer weitere
und weitere Kreise erstreckte um dieselben mit gleichem
Geiste zu erfüllen und gleichen Zwecken dienstbar zu machen

Für eine wachsame und entschlossene Regierung müßte
es daher unter den gegenwärtigen Verhältnissen als unum
gänglich geboten erscheinen in diese Organisation einzugrei
fen welche abgesehen von den speziellen Zwecken der ein
zelnen Genossenschaften in der Hand ihrer Leiter nur
Werkzeuge sind

Eine andere Frage aber bleibt es ob daS für Preußen
erlassene Klostergesetz mit Rücksicht auf die angedeutete
Organisation des geistlichen Genossenschaftswesens wenn es
auf Preußen beschränkt bleibt die Wirkung haben werde
welche man in dem Kampfe um die Staatshoheitsrechte
von ihm erwartet

Bei Erwägung dieser Frage kommen zwei Momente
in Betracht die Rekrutirung der Orden und ihre Unter
ordnung und Verzweigung Nordd A Z

Der König von Sachsen ist gestern Abend
hier eingetroffen und hat im Königlichen Schlosse Wohnung
genommen

Wie wir hören wird die Rückkehr des Reichs
kanzlers Fürsten Bismarck von seiner Lauenburgifchen
Besitzung nach Berlin erst Ende dieses Monats erfolgen
so daß dieselbe wahrscheinlich mit der Ankunft des Königs
von Schweden zusammenfallen wird

Die Prov Corr beschäftigt sich heute in einem
längeren Artikel mit den Aufgaben und Aussichten der
gegenwärtigen Landtagssession Der gegenwärtig versam
melte Landtag, schreibt das ofsiciöse Blatt u A wird
nach der durch das Pfingstfest bedingten Pause noch mehrere
Wochen hindurch in angestrengter Thätigkeit bleiben müssen

um die ihm obliegenden Arbeiten zum Abschluß zu bringen
aber schon jetzt ist im Hinblick aus den bisherigen Verlaus
der Berathungen mit vollster Befriedigung anzuerkennen
daß die Session bereits wichtige Ergebniße auszuweisen hat

und gesetzgeberische Leistungen von dauerndem Werthe in
Aussicht stellt

Der Telegraph hat uns bereits von einer Ovation
Kenntniß gegeben welche die Bevölkerung von Venedig un
serem kronprinzlichen Paare bereitet hat Die darin unver
kennbar zu Tage getretenen Shmpathieen der Italiener
für Deutschland haben auch bei einer Unterredung ihren
Ausdruck gefunden welche unser Kronprinz mit dem Prä
fekten und dem Syndikus von Venedig gelegentlich des
Empfanges der letzteren hatte Der in Venedig erschei
nende Riunovamento berichtet darüber daß der Kronprinz
sich mit großer Genugthuung über den Besuch des Kaisers
Franz Joseph in Venedig aussprach und hinzufügte unser
Kaiser würde gleichfalls sehr gern dieselbe Reise unterneh
men Die venetianische Bevölkerung habe bei jenem Anlaß
Beweise von Takt und Zartgefühl gegeben Der Kronprinz
sprach darauf von den herzlichen Beziehungen welche zwischen
dem Deutschen Kaiser und dem König von Italien bestehen
Beziehungen von wahrhaft intimen Charakter und von der
gegen den Monat Oktober in Aussicht genommenen Reise
unsere Kaisers nach Italien Kaiser Wilhelm werde der
erste Deutsche Kaiser sein welcher als Freund nach Italien
kommt

Eine Nachricht von großer Tragweite theilt die
Weserzeitung in folgendem Berliner Telegramm vom

18 dessen Verantwortlichkeit man ihr überlassen muß mit
Sicherem Vernehmen zufolge richtete Bismarck vor weni

gen Wochen an die deutschen Vertreter im Auslande behufs
vertraulicher Mittheilung an die Regierungen ein das
französische Kadresgesetz einer eingehenden Kritik unter
ziehendes und die ernste Gefährdung des europäischen
Friedens bezeichnendes Rundschreiben

Der Culturkampf fordert und mit Recht ein Opfer
nach dem andern So wird uns positiv versichert daß
trotz des Dementis verschiedener öfsiciöfer Korrespondenten

der Oberpräsident der Provinz Hessen Nassau Frhr v
Bodelschwingh und zwar schon zum 1 Juli d IS
seine Entlassung nachgesucht hat Wenn gesagt wurde in
amtlichen Kreisen sei davon nichts bekannt, so sollte das
weiter nichts bedeuten als daß man sich au höchster Stelle
noch nicht zu einer Entscheidung in dieser Angelegenheit ent
schlossen hat

Ein allerhöchster Erlaß vom 4 d MtS bestimmt
auf den Vortrag des Chefs der Admiralität in Abänderung
der Vorschriften über die Ausbildung der Schiffsjungen der
Reichsflotte daß die Schiffsjungen des dritten Jahrganges
sobald sie sich nicht mehr an Bord der Schulschiffe befinden
nur noch ausnahmsweise und zwar bei groben Exzessen
welche einen kindischen Charakter tragen mit Prügelstrafe
zu belegen sind und dagegen bei gröberen Verstößen gegen
die milirärische Zucht und Ordnung denselben bis zu drei

An der Saale Hellem Strande

Novelle von Hans Tharau

5 FortsetzungDu kennst doch den Philipp Eschers Philipp au
Waldesroda n alter Kriegskamerad von mir standen
früher zusammen bei den Kürassiren hat aber die Haltung
besser beibehalten als ich Na das kann so n alter Jung
geselle auch dem fitzen nicht so viele Sorgen auf n
Buckel wie uns armen Familienvätern und Trauten Karl
rieb sich vergnügt die Hände und strafte durch seine behä
bige Erscheinung seine Worte Lügen

Escher Philipp aber der straffe Philipp wie er in
der Gegend genannt wurde ließ einen Augenblick Messer
und Gabel sinken mit welchen er beschäftigt war eine un
geheure saure Gurke zu zerlegen und sich kerzengrade aus
richtend erwiederte er militärisch Fritzens Gruß

Na Fritz läßt du dich auch mal sehen bemerkte
die dicke rothbackige Tochter des Hauses entweder hatte
sie ihren Groll vom vergangenen Winter überwunden oder
vielleicht waren die Aussichten auf den Verwalter hinreichend
in S Sinken gerathen um den Werth des jungen Bauern
zu erhöhen Ein Seidel Bier gelt

Ich bitte ja
Geht nichts über ne saure Gurke bemerkte der

Straffe desseu Mund auf einen Moment leer geworden
ihm das Sprechen erlaubte ne saure Gurke und nen
guten Schnaps drauf aber nen richtigen den man
im Halse spürt

Und dabei muß man sich vorsehen daß du Einem
daS Glas nicht mit hinunter schluckst bemerkte der Wirth

glaubst du das Fritz fuhr er zu diesem gewendet
fort daß mein Kamerad dcchier das Glas zerbeißen
kann wie du ein Stück Wurst

Fritz lachte daß die weißen Zähne blitzten Nein
nichts für ungut Vater Trauten das kann ich doch nicht
glauben bis ich s sehe

Topp um sechs Seidel Bier wer s nicht ge
glaubt hat zahlt die Zeche rief Trauten Karl und seinen

Kriegskameraden der allem Anscheine nach nicht mehr beim
ersten Schnapse dieses Tages war in die Rippen stoßend
flüsterte er ihm zu thu S doch ich halt dich auch
frei heut Abend

Der Straffe brauchte kaum so vieler Ermunterun
gen er ließ sich ein gewöhnliche ziemlich starkes Bier
glas reichen und an dem Rande zu beißen beginnend ge
lang es ihm wirklich binnen nicht sehr langer Zeit ein
Stück los zu beißen und so lange im Munde herum zu
drehen bis es sich in eine weiche Masse verwandelt ohne
Gefahr herunterschlucken ließ

So ging da weiter bis ungefähr der vierte Theil des
Glases verschwunden war worauf Fritz sich überzeugt er
klärte die Wette bezahlte und sich zum Gehe erhob

Du willst doch nicht schon wieder heim meinte neu
gierig Emile die zweite Tochter des Hauses

Nein gleich noch nicht antwortete Fritz zögernd
Ei wo du gehst doch zu Rademanns fuhr die

Dicke dazwischen das wußte ich lange die
Dorthee wird schon lange gelauert haben

Gelauert antwortete Fritz ärgerlich das kann
sie doch nicht sie weiß ja nicht daß ich komme

Ei ja das kann man doch nicht wissen Heut früh
war ich mal drüben ich mußte den Schiebekarren holen
da putzte sich die Katze wir kriegen Besuch, sagte Dor
thee und lachte dazu aber von wem das sagte sie nicht

Bald darauf trat Fritz in das Rademann sche Haus
Die Stube war leer und so hatte er Gelegenheit die

musterhafte Ordnung zu bemerken die bis in die entfern
teste Ecke hinein herrschte Die Dielen frisch gescheuert und
mit weißem Sande bestreut die hier zu Lande gebräuch
lichen roth angestrichenen Holzmöbel leuchtend von Reinlich
keit das Bett in vollkommenster Ordnung und der Ofen
der in dieser kleineren Wirthschaft gleichzeitig als Kochofen
diente blank geputzt

Blumentöpfe standen am Fenster die Katze putzte sich
unter der Ofenbank und der Hund saß an der Thürschwelle
mit gespitzten Ohren seinen Herrn erwartend

Nicht lange so trat Vater Rademann ei

Ei ich dachte doch du bist s Fritz I rief er herz
lich ihm die Hand entgegenstreckend Willkommen heut
triffst du S aber schlecht Alles ausgeflogen wie du siehst
Es ist nur gut daß ich herein mußte wegen des Viehs
Die Dorthee ist bei Muhme Martha drüben und Male ist
noch aus n Gute und die Kinder die versteh das noch
nicht da mußt ich selber ne Stunde früher Feierabend
machen

Dorthee kommt wohl zum Abend wieder frug Fritz
nachdem der Alte beschickt und sich beide Männer der
Eine mit seiner Pfeife der Jüngere mit seiner Cigarre ge
müthlich niedergelassen

Dorthee Ei bewahre die kriegen wir so bald
nicht wieder Ach so das weißt du noch nicht Vetter
Christel das ist ja der Schmied und meiner seligen
Frau ihr Bruder der und seine Frau Muhme Martha
sprechen wir haben keine Kinder der Einzige ist
ihnen ja gestorben Geld haben sie genug und auch n
schönes Revierchen und schönes Vieh aber du lieber
Gott was hilft das Alles immer hab u sie Krankheit

besonders die Muhme da müssen wir immer bei
springe wenn was ist und heute über Mittag da ist
der Vetter gesprungen gekommen und jammerte so sehr
und bat die Dorthee sollte nur rasch rüber kommen
Muhme Martha ist die Bodentreppe herunter gefallen und
hat sich den Arm zerbrochen Dorthee kam S gar nicht
recht denn die wollte waschen aber was soll man thu
wenn ein armer Mensch in der Noth ist und zumal eins
von der Freundschaft So hat sie schnell hier aufge
räumt und ist rüber gesprungen und da wird sie nun
bleiben müssen bis es sich mit der Muhme bessert

Und somit waren Fritzens Hoffnungen auf eine Aus
sprache mit der Geliebten dahin und selbst wenn er sich
hätte entschließen können den Vater zu seinem Vertrauten
zu machen so wäre dies daran gescheitert daß die Kinder
nach Hause kamen und im Lauf des Abends ein und der
andere Nachbar vorsprach so daß er verrichteter Sache
von dannen ziehen mußte

Fortsetzung folgt,



Tagen strenge oder fünf Tagen mittleren Arrest aufzuer
legen ist Diese Arreststrafen dürfen aber bei den Ueber
weisungen an die Matrosen Divisionen nicht in die Straf
register aufgenommen werden

Der Unterrichtsminister erklärt sich in einem an
die Univerfitäts Kuratorien erlassenen Reskript vom 7 d
damit einverstanden daß zur Immatrikulation nur diejeni
gen Apothekergehilfen zugelassen werden sollen welche den
Nachweis einer dreijährigen Servirzeit zu führen im Stande
sind

Die Verhandlungen des Prozesses Arnim in zwei
ter Instanz vor dem Kammergericht werden am 15 Juni
ihren Anfang nehmen Wie die N Pr Z hört wird
der Angeklagte zu den Verhandlungen nicht persönlich er
scheinen dies entspricht einem ausdrücklichen Wunsche der
Vertheidigung welche diesmal die Rechtsar,wälte Munckel
und Dockhorn allein führen werden

Die preußischen Bischöfe haben auf das Reskript
des Staatsministeriums vom 9 April eine Antwort erlas
sen datirend vom Ende April Wir wissen nicht welche
Gedankenverbindung die Bischöfe veranlaßte den Schriften
wechsel mit dem StaatSministerium wieder aufzunehmen
gewiß ist daß die äußere Haltung des Schriftstückes Eini
ges von dem herausfordernden Ton abgelegt hat welcher
sonst die bischöflichen Kundgebungen auszuzeichnen Pflegt
Wenn in den Bischöfen der Gedanke bestimmtere Gestalt
gewinnt daß auf die Dauer der gegenwärtige Zustand der
Dinge vor Allem der katholischen Kirche zum Nachtheil
gereicht und die Herstellung des Friedens vor Allem in
ihrem Interesse liege so können wir diese Sinneswandlung
nur mit Befriedigung begrüßen Dagegen werden sich wohl
die Bischöfe selbst nicht der Täuschung hingeben daß dieser
Frieden welchen die Bischöfe wie sie erklären täglich mit
heißen Gebeten von Gott erflehen auf dem Wege zu Stande
kommen werde den sie dafür andeuten nämlich daß der
heilige Stuhl allen billigen Ansprüchen der königlichen
Staatsregierung zu entsprechen niemals abgeneigt sein
würde Die Errungenschaft unseres preußischen Staats
rechts ans dem kirchlichen Konflikt wird unter allen Um
ständen dahin bleibend sein daß die Gesetzgebung des Staa
tes auf seinem Territorium allein maßgebend ist und eben so
wenig mit dem geistlichen Oberhaupt der katholischen Kirche
wie mit den Vorständen anderer Religionsgemeinschaften
ein Verhältniß von Verträgen und Unterhandlungen zuge
lassen wird Siegreich erhebt sich aus allen Wirren der
Gedanke der Souveränität des Staate der eine Zeit lang
sich verschleiern konnte der aber als Grundcharakter unse
res StaatswesenS nie verloren gehen konnte Die Aufhe
bung der bekannten Verfassungsparagraphen giebt dieser
Rückkehr zu einem hergebrachten Staatsprinzip den gesetz
geberischen Ausdruck und die Bischöfe werden vergebens
eine andere Bahn verzeichnen

In die Kontroverse darüber was die Bischöfe in ihrer
früheren Eingabe gesagt haben oder nicht gesagt haben wie

sie den größten Theil dieser jüngsten Erklärung ausfüllt
wollen wir uns um so weniger einlassen da selbe weit mehr
der Dialektik ihres leicht kenntlichen Verfassers Ehre macht
als für unbefangene Leser überzeugend zu wirken geeignet ist Nur
eine Parallele welche zum Schluß gezogen wird möchten
wir unter der Bedingung acceptiren daß sie in ihre volle
Konsequenz verfolgt wird Dieselben Bischöfe heißt es
welche im Jahre 1870 auf die Gefahr feindseliger Ausbeu
tungen der vatikanischen Beschlüsse aufmerksam machten in
der That nur dieses haben drei Jahre später mit dersel
ben Gewissenhaftigkeit und Freimüthigkeit auch die dermali
gen traurigen Zustände im preußischen Vaterlande als noth
wendige Folge der kirchenpolitischen Gesetze des Jahres 1873
vorausgesagt Wir sollten glauben dieselben Bischöfe
welche sich den Vatikanischen Beschlüssen unterworfen haben

Vermischtes
Von einer Seite die durch den Schiffbruch des

Schiller in schmerzlichster Weise berührt worden geht
der N A Z ein Schreiben zu dem wir einige Stellen
entnehmen Leider scheint es daß die Katastrophe durch
einen unverantwortlichen Fehler veranlaßt ist Ich
sehe von allen übrigen Berichten ab und ersuche Sie nur
eine kleine hydrographische Beschreibung der Scillyinseln
welche die Weser Zeitung in der Nummer von Montag
den 10 d M bringt mit Aufmerksamkeit durchzulesen
Sie finden gegen Schluß darin diejenigen Regeln angegeben
welche den Seeleuten bei Einfahrt in den Kanal bekannt
und geläufig sein müssen Es heißt da daß bei Hellem
Wetter die Einfahrt durch die vortrefflichen Leuchtfeuer der
Scillhs ohne Schwierigkeit daß bei dunklem unsichtigem
Wetter aber allerdings Vorficht anzuwenden sei In die
sem letzteren Falle bilde das Loth und herausgehobene
Grundproben oft den einzigen Wegweiser Im Allgemeinen
gelte als Regel daß man sich den gefährlichen Klippen
und Riffen der Scilly s nur bis aus 60 Faden Wasser
tiefe nähern solle Der Schiller war durch drei
tägigen Nebel desorienlirt er hat nach Aussage der Be
richte immerhin das Loth gebraucht hat er sich aber in
KV Faden Waffer gehalten In 4 Faden Tiefe ist er auf
das Riff gefahren Hätte das Schiff als es in geringere
Wassertiefen kam bei dem dichten Nebel nicht sofort still
halten oder geradezu Kehrt machen müssen in die hohe See
hinaus Es wäre meines Erachtens von der größten
Wichtigkeit die überlebenden Ossiciere zu einer detaillirten
Aussage über die Resultate der Lothungen zu veranlassen
Dieselben werden ohne Zweifel ergeben daß man trotz weit
geringerer Waffertiefe als 6V Faden und trotz dichten
Nebels ruhig östlichen Kurs hielt die letzten 1 Stunden
allerdings nur mit halber Dampfkraft Es muß
im Interesse des gesammten Publikum liegen daß diese
Fragen aufs Genaueste klar gestellt werden Ein Passagier

und dieselben mit allem Eifer durchzuführen beharren ob
fchon ihre Voraussanungen nach dieser Seite in Folge der
Ausführung eingetroffen sind sollten sich den Gesetzen von
1873 um so leichter unterwerfen können als durch diese
Unterwerfung vielmehr die in dieser Richtung vorausgesag
ten traurigen Zustände mit einem Schlage beseitigt sein

würden Nat ZWie aus Brüssel mitgetheilt wird sind die Be
trachtungen über das neuliche Votum der belgischen Kammer
wie selbige in der deutschen Presse mit mehr Behagen als
Einsicht hin und hergeschoben wurden durchaus schief und
verfehlt Das in Frage stehende Votum welches bekannt
lich einstimmig gefaßt wurde war ganz einfach ein Kom
promiß zwischen der liberalen und klerikalen Partei bei
dem natürlich jede Partei ihre Motive für sich behielt und
es nur darauf ankam sich über einen gemeinschaftlichen
Ausdruck zu verständigen und aus welchem man jedenfalls
so viel lernen kann daß Klerikale und Liberale in Belgien
in gewissen Fragen völlig einig sind Ob dabei auf der
einen Seite ultramontane und auf der andern nationale
Motive zum Grunde liegen ist für den Effect ziemlich
gleichgilttg und findet man es deßhalb eigentlich ziemlich
einfältig wenn gewisse ultramontane Preßorgane das qu
Votum als ein Desavouiren des Ultramontanismus kenn
zeichnen Es ist genug wenn die Liberalen die Thaten der
Klerikalen gutheißen wen sie sich dabei auch nicht aus
drücklich zum Syllabus bekennen

Münster 13 Mai Wie der Wests Ztg mitge
theilt wird yehöit der Beamte welcher wegen des Briefes
des Herrn von Schorlemer Alst zur Untersuchung gezogen
ist zufällig gerade zu der Cemrumsfraktion man wolle
sich erinnern daß die Perle von Meppen vor ein paar
Jahren bei Gelegenheit einer Katholikenversammlung alle
gefiunnngstüchtigen Gläubigen zu Mitgliedern der Centrums
fraktion ernannt hat auch der Mann von dem das
Gerücht der Eröffnung ultramontaner Korrespondenz her
rühren soll ist ein echter Ultramontaner

Versailles 18 Mai Die Nationalversammlung ge
nehmigte heute den Gesetzentwurf betreffend die Abänderung
des Militärstrafgesetzbuchs Der Justizminister Dnfaure legte
darauf die konstitutionellen Ergänzungsgesetze über die Wahl
des Senats und über die Beziehungen der Gewalten vor
und beantragte deren nochmalige Ueberweisung an die kon
stitutionelle Kommission

Rom 19 Mai Die im Senate zur Vorberathnng
des Rekruttrungsgesetzes gewählte Kommission hat die Auf
hebung aller in Betreff der Militärvienstpflicht bestehenden
Privilegien beantragt

Venedig 19 Mai Der Kronprinz und die Kron
prinzessin des deutschen Reiches und von Preußen besichtig
ten heute mit dem Ministerpräsidenten Minghetti die Fa
briken in Murano Der Kronprinz und die Kronprinzessin
werden sich morgen Abend nach Verona begeben

Madrid 19 Mai Die amtliche Gaceta v rösfent
licht ein königliches Dekret mit den Motiven welches von
allen Ministern gegengezeichnet ist Dasselbe ertheilt den
Journalen die Erlaubniß die konstitutionellen Fragen in
den Kreis ihrer Besprechungen zu ziehen Gleicherweise
werden die Behö den den verschiedenen Parteien gestatten
öffentliche Versammlungen abzuhalten In den dem Dekret
beigeschlossenen Motiven wird die Wahlperiode sür eröffnet
erklärt Die Presse könne alle politischen Fragen erörtern
welche durch die CorteS entschieden werden würden mit Aus
nahme der der konstitutionellen Monarchie denn als diese
beseitigt worden sei die Freiheit in Spanien zur Anarchie
ausgeartet Die Regierung werde im Uebrigen bestrebt
sein dem Repräsentativstem nachdrücklichst Geltung zu ver
schaffen

transport ist doch ein anderer als ein solcher von Waaren
für welche wenn sie verloren werden einfach die Versiche
rungssumme gezahlt wird Noch eine Frage dürfte
von Interesse sein Bekomme die Kapilaine Prämien oder
zahlt die Gesellschaft Strafe wenn das Schiff die fällige
Post einen Tag früher oder später einbringt Es ist ein
leuchtend daß dies Verfahren nicht im Interesse der Sicher
heit der Passagiere ist für welche es unter Umständen sehr
nützlich ist wenn der Kapitain ruhig einen Tag im Nebel
festliegt oder zurücksteuert

Herr Krupp verwahrt sich in der englischen
Times gegen die i England mehrfach gemachte und

vom Herzog von Cambridge im Oberhause wiederholte Be
hauptung es seien im deutsch französischen Krieg 200 der
Krupp schen Hinterlader geborsten Im Gegentheile es sei
keine einzige der Krupp schen Kanonen gesprungen oder habe

sich sonst wegen F Hler im System als unbrauchbar er
wiesen viele seien natürlich durch das feindliche Feuer
außer Gefecht gesetzt worden Ueberhaupt seien mit Krupp
schen Kanonen deren nun mehr als 13,000 von allen
Kalibern existaten nur 17 Unfälle vorgekommen davon
zwei mit Geschützen die für die englische Regierung geliefert
wurden

Görlitz 19 Mai Heute Nachmittag ist vom hie
sigen Bahnhöfe der erste Eisenbahnzug auf der Strecke Gör
litz Reichenderg nach Seidenberg abgegangen

Der Kaiser von Brasilien hat an Professor Vir
chow eine interessante Sammlung von Skeletten und Schä
deln unter denen sich auch Funde aus alten Höhle in
Brasilien befinden abgehen lassen und ein eigenhändiges
Schreiben in französischer Sprache gesandt

Dillenburg Am 29 Juni soll auf der hiesigen
Schloßruine ein zum Andenken an Wilhelm von Oranien
errichteter Thurm eingeweiht werden Nach der Köln Z
wird das Fest aus Deutschland und Holland zahlreich be
sucht werden

CivilstandS Register der Gtadt Halle
Meldung vom 19 Mai

Eheschließ ungen Der Maurer G Klepzig Mühl
gafse 3 und A H Rauch fuß Graseweg 4 Der
Pastor R Herbst Ellrich und M Schadeberg
Magdeburgerstraße 6 Der Fabrikarbeiter E Ga
bor und L B Fritsche Raffinerie 7 Der
Schuhmacher C A I Schimpf Neugasse I und
A G H B Hetzer Harz 26 Der Maler W
H Spiegel und A M Ch Loße Weingärten 8

Geboren Dem Kaufmann I Bauch Witz ein S
Leipzigerstraße 6 Dem MagistratS Afsistevten C
I W Kempin eine T Mötzlicherweg 1 Dem
Schneidermeister B Hinderwann ein S r Wall
straße 11 Dem Postamts Assistenten H L Kreit
ner ein S Königsstraße 22/23 Dem Maler E
R Wie den bein ein S gr Sandberg 4 Dem
Maurer A G L Weschke eine T Breitestraße 9

Dem Fabrikarbeiter I F Koch ein S vor dem
Geistthor 8d Dem Zimmermann F W Fried
rich eine T Kapellengasse 8 Dem Postschaffner
A W Heine cke ein S GMstraße 45 Dem
Maurer C I F Pichel eine T hinterm Harz 3

Gestorben Eine nnehel T 3 M 26 T Atrophie
Gartengasse 2/3 DeS Lokomotivführers R Meyer
S Arthur 9 M 16 T Zahnen Königsstraße 22/23

DeS Schiffers R Kupper S Hermann Paul
6 M Zahnen Oberglaucha 33 Des Handarbei
ter G Schröder S Bruno Franz 1 1 7 M 17 T
Tuberkulose Hirtengasse 6

Provinz
Salz Wedel Daß der Boden der hiesigen Gegend

an verschiedenen Stellen salzige Bestandtheile zu Tage för
dert ist eine gewiß allgemein bekannte Thatsache daß aber
nur wenige Meilen von hier ein immenses Salzlager ent
deckt werden würde hat Niemand vermuthet Das Salzw
Wochenblatt berichtet folgendes Nähere Der Geh Kom
missionsrath Grundmann aus Kattowitz läßt seit dem Spät
herbst des Jahres 1872 auf dem am südlichen AbHange in
der Nähe des Dorfes Altmersleben belegenen Kalkberge
Bohrungen vornehmen Die Muthung war auf Steinkoh
len gerichtet Das zum Bohren ungünstige Erdreich na
mentlich das dort befindliche harte Kalkgebirge hat das
Eindringen in die Erdtiefe nur langsam von Tratten gehen
lassen Im Herbste 1873 war sogar der Bohrer im Kalk
stein stecken geblieben und trotz aller angewandten Hebe
versuche konnte man das Instrument nicht wieder flott
machen Im März 1874 gelang es endlich durch Hineiu
gießen einer großen Quantität Schwefelsäure das Bohrloch
zu erweichen und der Bohrer wurde wieder frei Anfang
dieses Jahres förderte die Bohrung die ersten Proben von
Steinsalz zu Tage bis man bald die Gewißheit hatte eS
Mit einem großartigen Steinsalzlager zu thun zu haben
In vergangener Woche hatte der Bohrer eine Tiefe von
etwa 980 Fuß erreicht Die Tiefe des bis j tzt erschlosse
nen Salzlagers beläuft sich schon auf 250 Fuß und wer
weiß ob das Gebirge nicht noch einmal so ti f reicht Wie
wir hören sollen die Bohrungen bis auf 2000 Fuß Tilfe
fortgesetzt werden

Knust und Wissenschaft

DaS Genfer Journal vom 13 Mai bringt fol
gende Mittheilung Das archäologische Museum der Stadt
Genf ist die letzten Tage um eine ungemein interessante
Sammlung bereichert worden ES ist dies eine vollständige
römische Kitche die min neulich in der Umgegend von Mar
tigny aufgefunden hat Der Eigenthümer dieser kostbaren
Gegenstände halte seiner Zeit dieselben offenbar vor einer
herannahenden Gefahr in einen zum Voraus sür diesen

In Indien besteht eine Race von Ureingeborenen
die obwohl auf wenige Familien zusammengeschmolzen
doch ihrer Existenz nach bekannt ist aber noch keiner ge
naueren Beschreibung gewürdigt wurde Die letzte Nummer
der Academy enthält eine solche Beschreibung eines Paares
dieser wilden Ureinwohner welches in der Präsidentschaft
MaoraS südwestlich von den Palaneihügeln bei einer Land
Vermessung eingefangen wurde Sie leben in den Jungles
und bringen bisweilen Honig Wachs und Sandalenholz in
die Dörfer wogegen sie Tnch Reis Tabak und Betel ein
tauschen sie sind jedoch sehr scheu und es ist äußerst schwer
ihrer habhast zu werden Von dem betreffenden Paare war
der Mann 6 hoch er hatte einen runden Kopf grobes
wolliges schwarzes Haar und eine dunkelbraune Haut Die
Stirne war niedrig und ging ein wenig zurück der untere
Theil des Gesichtes dagegen trat hervor wie bei einem
Affen und der kleine und ovale Mund mit dicken Lippen
ließ die Nase einen Zoll hinter sich Er hatte kurze aus
wärts gekrümmte Beine einen verhältnißmäßig laugen
Körper und Arme die beinahe bis zu den Knieen reichten
Die Hände uno Finger waren immer eingebogen und konn
ten nicht ganz gerade ausgestreckt werden Die innere
Handfläche und die Finger waren mit einer dicken Haut be
deckt besonders die Fingerspitzen die Nägel waren klein und
nicht vollständig ausgebildet und die Füße breit und dick
häutig DaS Weib war eben ss groß wie der Mann ihre
Hautfarbe gelblich das Haar schwarz lang und struppig
und die Gesichtszüge wohlgeformt Diese seltsamen Men
schen ein Wunder daß sie im Busch unter den wilden
Thieren überhaupt sich erhalten nähren sich hauptsächlich
von Wurzeln und Honig doch essen sie bisweilen auch
Fleisch Einen festen Aufenthalt haben sie nicht Sie schla
fen wo sie gerade einen paffenden Platz finden Auch sind
sie nicht aller religiösen Vorstellungen bar sondern verehren
gewisse Waldgötter
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Zweck hergestellten Kasten gesteckt wo sie nun nach so langer
Zeit wieder aufgefunden worden sind Die Sammlung be
steht aus etwa dreißig Stücken die meisten aus Bronce
zum Theil mit großer Sorgfalt gearbeitet in schönen reich
ins Detail geschmückten Formen wie man sie an ähnlichen
Geräthschaften von Pompeji längst bewundert hat Dieser
Küchenrath ist sehr vollständig Man findet da Feuerzangen
und Schaufeln ganz ähnlich den jetzt gebräuchlichen Paste
tevforme Platten verschiedener Größe Kessel Bratrost
Trichter in eigenthümlicher Form zwei sehr fein gearbeitete
Schaumlöffel eine Kasserolle Vasen mit Henkeln oder Wasser
kanven von verschiedener Größe von welchen die eine von
bedeutendem Umfange ist während eine andere sich durch
eine sehr hübsche Ornamentik auszeichnet indem um die
Henkel kleine zierlich gearbeitete Figuren angebracht sind
Sie stellen zwei Fechter vor von denen der eine als Sie
geszeichen einen Palmenzweig in der Hand hält Offenbar
war diese kleine Vase einst als Stegespreis von einem

Wettkampf heimgebracht als Reliquie aufbewahrt worden
etwa so wie heut zu Tage Becher vom Schützenfest aufbe
wahrt werden Diesen Gegenständen waren noch zwei sil
berne Ornaments beigestellt etwas barbarischer in der
Form und offenbar neueren Ursprungs Der Konservator
des Museums der sich um die Requisition des Ganzen
hauptsächlich verdient gemacht hat betrachtet sie als Objekte
christlichen Kultus Man vermuthet daß die Bergung dieser
Gegenstände etwa im zweiten oder dritten Jahrhundert un
serer Zeitrechnung stattgefunden habe Von Münzen fand
man dabei solche mit dem Bildniß des Kaiser Augustus
und Antonin Die übrigen Gegenstände tragen keine In
schriften

Volksbibliothek auf dem Rathhause
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abends n Sonn

tags von 11 12 Uyr geöffnet

Bekanntmachung
Die fast durchweg ohne unser Wissen und ohne unsere Genehmigung ertheilte Er

laubniß zur Führung von Schlüsseln zu dem nördlichen und südlichen Eingangsthore des
Gottesackers hat zu vielen Unzuträglichkeiten Veranlassung gegeben und soll sogar zur Be
gründung von Rechtsansprüchen benutzt werden die offenbar hinfällig sind

Wir haben uns dadurch veranlaßt gefunden die Schlösser an jenen Thoren der Art
umändern zu lassen daß die bisherigen Schlüssel zum Oeffuen derselben nicht mehr benutzt
werden können

Indem dies zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird bemerken wir daß die Anschaf
fung neuer Schlüssel zu den geänderten Thorverschlüssen keineswegs ausgeschlossen sein
vielmehr mit Genehmigung des Gottesacker Vorstehers auch fernerhin gestattet sein soll und
daß vesfallfige Meldungen bei dem Gottesacker Aufseher anzubringen sind

Halle d n 19 Mai 187S Der Magistrat
Bekanntmachung

Die in unserer Bekanntmachung vom 10 December v Js vorbehaltene Umschreibung
der Sparkassen Einlagen aus den Vorjahren wird nunmehr erfolgen und soll während des
Monats Mai zunächst

mit allen noch von der früheren Sparkassengesellschast herrührenden Einlagen
und mit denjenigen der städtischen Sparkasse über welche die Einlagebücher
unter Nummer 1 bis 50U0 ausgefertigt find

begonnen werden
Wir fordern daher die Interessenten auf die bezüglichen Scheine resp Bücher und

Scheine bis zum Ablaufe des Monats der Kasse zu dem angeveuteten Zwecke vorzulegen
Die Zinsen der umzuschreibenden Beträge laufen vom ersten des Monats ab Wetter

die bis Ende vorigen Monats nach dem alten Statute zu berechnenden Zinsen können ent
weder abgehoben werden oder als neue Einlagen stehen bleiben

Halle den 3 Mai 1875 Das Direktorium der städtischen Sparlasse

Bekanntmachung
Die Verpachtung des Grases und der Futter Kräuter auf den städtischen Be

gräbnißplätzen soll in einzelnen Abtheilungen an Orl und Stelle und zwar
a auf dem Friedhose vor dem steimhore

Freitag den 28 Mai er Nachmittags 3 Uhr
d auf dem Sladl Gottesacker

Sonnabend den 29 Mai er Vormittags 9 Uhr
erfolgen wozu Pachtlustige hiermit eingeladen werden

Hall den 19 Mai 1875 Die Gottesacker Berwaltnug
Lamprecht

Retonr Sendnngen
1 Ein Packet an die Wittwe Charlotte

Chrystal in Jefau bei Rastenbmg
2 ein Packet an Ermin Emmerich in

Braunschweig
3 ein eingeschriebener Brief an Gustav

Weber in Lindenan Absender Sergeant
Roderwald ist nicht zu ermitteln

Halle den 19 Mai 1875
Kaiserliches Post Amt Nr 1

Ein gewandter Hausknecht mit guten Zeug
nissen der längere Jahre in einem Gasthaus
gewesen sucht sofort oder 1 Juni im Hotel
oder Gasthaus Stellung Werthe Adressen
bitte ich unter M M 13V in der Exped
d Bl niederzule gen

Ein Mädchen von außerhalb in gesetz
ten Jahren sucht als Köchin zum 1 Juni
oder Juli einen anständigen Dienst Zu er
fragen gr Wallstraße 32 1 Tr
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Eine unabhängige Waschfrau
grotz e Ulr ichsstratze 8

Ein Mädchen von auswärts im Kochen
und allen Arbeiten erfahren sucht Stelle

Reilsstraße 5ä

Eiu Laden
mit oder ohne Wohnung in guter Geschäfts
lage besonders für ein Wollwaaren Geschäft
sich eignend ist zum 1 Octb zu vermiethen
Näheres in der Annoncen Expedition von

I Barck K Co gr Ulrichsstraße 47
Ein kleiner Laden in bester Geschäftslage

ist mit oder ohne Wohnung z 1 Juli oder
später zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Die Beletage bestehend aus Salon 5 St

verschiedenen Kammern ist zu vermiethen und
zum 1 Octoder zu beziehen

Geistthor 6s,

Lager seldgefertigter Sopha u Matratzen
Schulgasse 2 a G Franendorf

ist im Einzelnen sowie im Ganzen zu ver

kaufen Feldstcatze 1Daselbst auch eine Grube guten Dünger
abzuholen

Die von uns bisher benutzte hölzerne
transportable Portierbude passend für
Oebster zur Baubude oder dergl ist sofort
zu verkaufen Merfeb Chaussee 12

2 Feusterladeu fast noch neu 1 ge
brauchter Kinderwagen 3 Dutzend irdene
Flaschen zum Biersüllen sind zu verkaufen

Breitestraße 6 1 Tr
2 gr 2th Kleiderschr verk Dehboldsg 3
Haus Tauben verk Landwehrstr 7 i L

Künstliche Zähne
neuester Methode werden billig und schmerz
los eingesetzt

Geiststraße 8

auch It
Avi II S5 iiiivii 1i1riiiv reparirt saub
u billig 0 K i K gr Schlamm 9

Zwei tüchtige Malergehülfen sucht
Wilh Schaas

Malergehülfen sucht W Schwieder
Eiu zuverlässiger Feuermanu wird gesucht

Martinsgasse 20
Ein Knecht wird verlangt

Mützlpforte 8
Ein kräftiger ehrlicher Bursche zur Haus

arbeit sofort gesucht Schmeerstraße 28

Frauen zum Rüb nhacken werden gesucht
kl Brauhausgasse 11

EmefteundltcheWohnung
von 2 3 St K K mit Gartenpromenade
ist zum 1 Juli oder 1 Oct zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl

Ein ordentliches Mädchen für die Küche
und Hauswirthschaft sucht zum Antritt per
1 Juli Frau Koeppe Markt 24

Em zuverlässiges Mädchen mit guten Zeug
nissen sucht sofort für Haus und Küche

Frau von Zamory Steinweg 33
Es wird sofort oder zum 1 Juni eine

tüchtige erfahrene Köchin gesucht welche Haus

arbeit mit üvernimmt Anmeldungen
Louisenstraße 7

Ein anständiges Mädchen daS mit jeder
Hausarbeit Bescheid weiß wird zum 1 Juli
gesucht Zu erfragen

gr Ulrichsstra ße 1 im Laden
Äuständ Mädchen mit g Attest

finden 1 Juni u 1 Juli angenehme Stelle
durch Frau Deparade gr Schlamm 10

Eine geübte Handschuhnäherin auf
Patent Maschine sucht

HV Böckstraße 2
Haus u Stubenmädchen nach

hier u außerhalb finden bei h Lohn 1 Juni
und 1 Juli gute Stellen durch

Frau Herrmauu gr Klausstraß 18
Ein Mädchen geübt im Weißnähen gesucht

gr Märkerstraße 9 3 Tr
Eine Waschfrau auf 3 Tage gesucht

Schmeerstraße 17 part

Gesuch
Eine Frau wird des Nachmittags bei einem

Kinde gewünscht Zu erfragen beim Portier
der Hallescheu Zuckersiederei

Eine ordentliche Aufwartung gesucht
kl Ulrichsstraße 26 2 Tr

Ein junger Mann Kaufmann 25 Jahre
alt mit guten Zeugnissen und Referenzen
versehen sucht irgend einen Posten in einer
Fabrik oder größerem Etablissemeut
Derselbe würde sich auch praktischen Arbeiten
unterziehen Werthe Adressen Hanpt Post
lagernd O K 159 erbeten

Einige ordentliche Mäd
chen mit langjährigen guten

Attesten suchen sofort und später Stellen
Stubenmädchen für Hotel sucht

Frau Scholle Rannischestraße 22

Zum 1 October zu beziehen die herrschaft
lich und bequem eingerichtete Beletage Wu
chererstratze 2 bestehend aus 5 Stuben 5
Kammern geschlossenem Balcon Garten
Laube u dgl Benutzung Preis 250
Näheres 2 Treppen

Eine Wohnung 2 Etage in der Nähe
des Waisenhauses best aus 3 heizb Stuben
Kammer Speisek u Zubehör zum 1 Juli
zu vermiethen Näh Exped d Bl

Ein freundlich in der Nähe der Post und
Bahn gelegenes Zimmer ist sofort zu vermie

then Töpferplan 1Möbl Stube u K zu vermiethen
gr Märkerstraße 27 II

Möbl Stube u K sofort oder 1 Juni
zu vermiethen kl Brauhausgasse 12

Möblirte Stuben u Kammern zu verm
Steinweg 42 I

Stäbchen mit Bett Hospitalsplatz k
Anst Schlafstelle Scharrngafse 3
Anst Mädch f Schläfst gr Sandberg 3
Anst Schlafstelle Bockshörner 9,1
Logis und Kost KönigSftr 20 Kellerw
Anst Schlafstelle m K gr Ritterg 2 H I
Anst Schlafstelle m K Graseweg 1k
Anst Schlafstelle m K SchülerShof 14
Anst Schlafstelle m K Geiststr 5 H l

eine Wohnung von 7 8 heizbaren St c
Stallung für 2 Pferde und Garten sogleich
oder 1 Juli Offerten mit PreiSang abz

Hotel Hamburg Stube 42
Ein Beamter mit Frau und einem Kinde

sucht eine Wohnung von 3 4 Zimmern n
Zubehör und Gartenbenutzung anfangs Juni
zu beziehen Offerten abzugeben

alte Promenade 19 I
Ein Student sucht eine nur von der Abend

sonne getroffene saubere Wohnung womög
lich mit Benutzung eines Gartenplätzchens
Gef Adr w u B 7 in d Exped erbeten

Zwei Stuben mit Zubehör zum 1 Juli
d I zu beziehen gesucht Adressen wolle man
gefälligst unter O R in der Expedition d
Bl niederlegen

Stube u Kammer wird von ruhigen Leu
ten jetzt oder 1 Juli gesucht Adressen un
ter C 8 abzugeben in der Exped d Bl

Eine freundliche Wohnung 3 St 3 K
K und Zubehör ist zum 1 Juli oder 1
October zu beziehen gr Ulrichsstraße 27

Näheres kl Ulrichsstraße 20 I
Eme herrschaftliche Wohnung 6 St und

Zubehör auf Verl Stall u Remise 1 Oct
dgl stube K K au linderlose Leute die
etwas Hausarbeit übernehmen zum 1 Juli
zu vermiethen Ntemeherstraße 15 I l

Eine kl Wohnung Stube mehrere Kam
mern Küche n Zubehör wird von einer
alten Dame möglichst bald zu beziehen ge
sucht Adressen unter Z 15 bittet man in
der Exped d Bl niederzulegen

Eine Familie von 3 Personen sucht zum
1 October eine Wohnung bis 100 H in
gesunder freier Lage Offerten unter B B
in der Exped d Bl niederzulegen

Niemeherstraße 10 ist eine sehr freund
lich gelegene Wohnung 1 Etage bestehend
aus 2 Zimmern 3 K c noch zum 1 Juli
zu vermiethen

Eine freundliche geräumige Wohnung mit
Garten zum 1 October a c zu beziehen
Preis 130 Magdeburgerstr 45

Eine Wohnung Stube 2 Kammern und
Küche zum 1 Juli zu vermiethen Zu er
fragen Martinsgaffe 18

Kleine Stube zu vermiethen Steg 21
Möbl Wohnung an 1 anst Herrn zu ver

miethen Harzgasse 6 1 Tr
Freundl möbl Wohnung an 1 od 2 Her

ren zuvermiethen Dorotheenstr 4 2 Tr
Versetzungshalber eine Wohnung von St

K Küche zum 1 Juli zu vermiethen
Bahnhossstraße 11

2 möbl Stuben sind an 1 oder 2 Herren
z u vermiethen Bru noswarte 16b part

möbl Kr Illrielissti 11 I
Eine kleine freundlich möbl Stnbe zu

vermiethen Markt
2 möbl Wohnungen zu vermiethen u sof

zu beziehen Trödel 20
Möbl Wohnung kl Ulrichsstraße 6 II
Möbl Zimmer zu vermiethen

Leipzigerstraße 91 11
Möbl Stäbchen z 1 Juli zu vermiethen

Leipzigerstraße 66 I
Möbl Wohnung zu vermiethen sofort oder

1 Juni Leipzigerstraße 78

Kinderlose Leute wünschen ein kleines Kind
in Pflege zn nehmen Adressen erbeten
L M postlag ernd Trotha franco

Sollten anständige Leute gesonnen sein
einen Knaben von 8 Jahren gegen mäßiges
Honorar in Erziehung zu nehme so er
fahren dieselben das Nähere

an der Glauchaischen Kirche 7
im Keller

Ein Student sucht bill Privatunterricht
zu erth oder and dgl Geschäft auch sucht
er mit Jemand zus ein altes Klavier zn
mietheu Gest Offerten unter L L in
der Exped d Bl erbeten

Heute früh den 19 d M verschied nach
6 Monate langem schwere Leiden unser
heißgeliebtes Lieschen im Alter von 2 Jah
ren 4 M zu einem besseren Sein

Carl Henschel und Frau geb Schörner
Am 3 Feiertag ein Herreuhut Cylinder

in der Kaiser Wilhelms Halle vertauscht gez
C Müller Umzutauschen

kl Brauhausgasse 19
Eiu Portemonnaie gefunden Abzuholen

Brüverstraße 4 pt
Bitte den j Mann um Rückgabe des an

der Adlerapotheke gefundenen Portemonnaie
denn seine Person ist erkannt Geiststraße 22

Gefunden
gold Doppellneifer an schwarzseid Schnur
Zu erfragen HedwigSstraße 5

Mescher um herein

Montags u Donnerstags
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verkaust von heute ab damit das Lager bald geräumt wird noch um 10 pCl billiger Namentlich sind noch große
Vorräths von I i Ln isssI in allen Breiten gute Waare zu billigen Preisen
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Halle a 8 im Nai 1875

O Hofapoiheker
Großer Ausverkauf

in Tastet und Ripsbänder schwarz und eouleurt in allen111 clllUVIll Breiten auch Schärpenbänder Sammetbänder

in Wolle und Seide mit und ohne Perlen
Das Neueste in Ornamenten aller Art für Kleider

Perlbesatzsachen Agraffen Quasten Blonden

ivRÄv VüvlKvr tvAlles zu fabelhaft billigen Preisen

Eine Partie zu und unter Einkaufspreis
1 8elröne vei88 aus V armen

Große Brauhausgasse 31 Ecke der Leipzigerstratze

Vollständige Ausstattungen skr neugeborene Kinder Taufkleidchcn

Vra en äi tel halte in reicher Auswahl stets auf Lager
WiniU SS I i Ät gr Ulrichsstraße 23

lle 8kl Mller
Kk I I I ÄlA aL H NÄ IZKI KU t i L HVvrK

IN Halle a 8
empfehlen ihr Lager aller gangbaren Arten

Zti Ä Vi I tvrt SI vrund liefern auf Bestellung
Äv I iiittvi v IL i tI Iievr u ioli Vlmensiviien A k 1l vltv Kv z i ckvt

UNll KvtÜKtv VküreuVI R rI vItIvISiiiiNei u
ti K e nncl ükvriivlluivn kür I okn ckvn von Iini Kt, I ern

kvvlv tli 8 I ÜKv NN I Sjpni Ieii v rvttvr H 5,402 d
Sehr fetten weichen Limb Käse a M

3 und 4 H zuckersüßes Pflaumenmus
s 2 Hr

Lest ÜÜMNvr HvIiIeinmkreiÄ
oösrirsn dilliAst

SS I rvikvr
Zuckersüßes Pflaumenmus von jetzt an

k 30 R Pfg bei
HVtttiA Fle schergasse 13

Auswahl von neuen Federbetten
im Gasthof zum Pelikan Steinweg 44

Ch Franke aus Naumburg

1VV Centner
gute
den Scheffel 10V M zum Preise von 28 H
sind im Ganzen oder im Einzelnen zu ver
kaufen Letpzigerstr 55 Comtoir im Hofe links

Ein in gutem Zustande gegenwärtig in Zörbig im Betriebe b findliches Caroussel
ist unter günstigen Bedingungen sofort zu verkaufen oder zu verpachten Näheres bei

B 717V Carl Hetzler in Aörbig bei Halle a S
Braunschweiger Spargel

Die Braunschweiger Actien Spargclbaugesellschaft übergab uns den Verkauf ihres
anerkannt ausgezeichneten Spargel für hiesigen Platz und halten wir uns zu Aufträgen
bestens empfohlen Wir berechnen stets den billigsten Tagespreis Der Verkauf findet
Leipzigerstraße 98 statt

Halle a 8 Wr n SK ZK O
stsee Fett Heringe ineue vom Fruhlingsfange
Prämiirt Berlin 1873 Sosort nach dem Fange in einer von mir neuerfundeaen
pikantu wohlschmeckenden Sauce mariuirt unv in hermetisch verschlossenen Dosen
verpackt worauf die Temperatur ohne jeden Einfluß ist Ich balte jede weitere
Empfehlung für überflüssig bemerke aber daß diese feine und billige Delikatesse
in wenig Jahren eine dauernde Anerkennung selbst bei den höchsten Herrschaften
gefunden hat in Dosen von 9 Pfd s Dose 6 Mark desgleichen in feinster
Tafelbutter gebraten s 6 Mark Flomenheringe gesalzen g 42/2 Mark
Geräucherte Heringe ä Kiste von 7 Pfd s 4 Mark versende gegen baar oder
Nachnahme Auch in allen renommirten Delikateßhandlungen und Restau
rationen vorräthig H Haefcke in Barth a d Ostsee

zu verkaufen Mittelwache 9
Lehmsteine werden abgegeben wovon Auf

träge Herr Restaurateur Thieme entgegen
nimmt 1000 Stück zu 3 Thaler an der
Augustastraße stehend von

lS Geistthor
I5 V M2L

50 Kilo 1 Mark der Eimer 25 R Pfg ist
fortwährend zu haben bei

OivR r ckvr l utx
Wegzugshalber

Ausverkauf sämmtlicher

gr U lrichsstraße 7
Alte Cuba und Ambalema Rega

lia Cigarren iu bekannter schöner Qua
lität wieber vorräthig bei

C Rothenburg Königsplatz 6

SVW Thlr bthek bei

A Bleeser Schmeerstraße 83 II

Quedlinburger
Pferde u Vieh Verlaosung

Ziehung am 21 Mai e
und

Casseler

Ziehung am 3 Jnni e
Loose Z 3 R Mark bis nächsten

Dienstag den 25 Mai e zu haben bei

IkK Ä IL Halle a/SBrüderstraße 14

Donnerstag den 20 und Freitag den
21 Mai jedesmal Nachmittag von 2 Uhr
versteigere ich große Wallstratze 1

Eine Parthie Sopha Tcppiche Bett
vorleger Stubenläufer Wattsteppdecken
Schlaf Tisch und Pferdedecken weiß und
eonlenrt Damen Unterröcke Unterzieh
jacken gewebte Fensterrouleaux n dgl m

I H
Anctions Commissar u ger Taxator

ZiWer ZZrunnen
Freitag letztes Tanzkränzchen

Die nächstfolgenden Kränzchen werden Frei
tags auf der Rabeninsel im Jnselschlößchen
abgehalten wer den Der B orstand

IltlMK KtKlllNiUIN
Königsplatz Merfeb Chaussee Ecke

Heute Freitag den 21 Mai
Abends 7 2 Uhr

Grosse VorstelluuA
mit neuem Programm

und find die großartigsten Piscen folgende

Auftreten des
kotkkaut Indianers

der grösste
Künstler in seiner Art

t Mal Die Schulquadrille geritten von
4 Herren mit 4 der besten Schulpferde

1 Mal Lmtr arabischer Schimmel Hengst
in Freiheit vorgeführt vom Herrn Director
Schumann

1 Mal Die 2 Atlethen ausgeführt zu Pferd
von Herrn Slezak und Ire

Die L arabischen Hengste zu gleicher Zeit
vorgeführt vom Hrn Dir Herzog

Der engl Jockey ausgeführt von dem ersten
Reiter der Neuzeit Mstr j Emil Roevens

I Mal Odalisqne dargestellt zu Pferd
von Frl Rosa Dneos

Auftrete sämmtlicher Clowus
Alles Nähere durch Anschlagezettel

Morgen Sonnabend
Große Komiker Vorstellung

Viv Virv ti n

übernimmt zum Conserviren unter Garantie
Osrt I Kürschner Markt

Freitag den 21 Mai

vom Musik Director r Utzllisel
Ganze Eapelle

Anfang 8 Uhr Entree 3V R Pf
Dutzenv Billsts M diesen Concerten IM

8t Pf sind vorher zu haben in meiner Com
mandile Markt 19 sowie im Local selbst

Freitag den 21 Mai Nachmittags
großes Concert

vom Halleschen Stadtorchester
Anfang 4 Uhr Entree s Pers 25 R Pf

HV Stadtmusikdirector

im Garten zum Brockenhause
Eingang nur Wilhelmsstraße

Freitag den 21 Mai
Minchen Strinchen u Trincheu

Posse in 1 Act von Claus Limm

Das Schwert des Damokles
Schwank in 1 Act von G zu Puttlitz

Auf Wunsch zum ersten Male
Becker s Geschichte

Liederfpiel in l Act v Jacobson n Conradi
Näheres die Tageszettel

Neues Theater
Freitag den 21 Mai

üer üuieli li6 dekaiintenIz rolör 0UWrt 8ällK6r k686U8oIiM
Main aus dem Zillerthale

Entr6e Mittelloge 1 Mark Saal 75 Pfg Seitenloge 50 Pfg
Anfang 8 Uhr WE

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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